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Andacht
Hoffnung!
Sie ist mehr als ein flüchtiges Gefühl – sie ist eine innere Ausrichtung, 
eine tragende Kraft, die nach vorne weist. Im Alltag wird spürbar, wie 
sehr wir Hoffnung brauchen. Sie schenkt unserer inneren Welt Stabilität 
und bewahrt uns davor, von Sorgen und Ängsten überwältigt zu werden.

Hoffnung ist dabei nicht nur ein Gefühl – sie setzt in Bewegung. Sie 
richtet uns innerlich auf, lässt uns weitergehen, neu anfangen und            
füreinander da sein. Sie gibt unserem Leben eine Richtung und lässt 
uns darauf vertrauen, dass unser Weg einen Sinn hat – auch dann, 
wenn wir ihn nicht immer verstehen.

Gleichzeitig kennen wir auch die andere Seite: enttäuschte Hoffnungen, 
zerbrochene Erwartungen, Zeiten der Mutlosigkeit. Nicht alles, worauf 
wir setzen, hält stand. Manche Hoffnung erweist sich als brüchig.

Doch die christliche Hoffnung unterscheidet sich grundlegend davon.  
Sie ist nicht abhängig von wechselnden Umständen oder eigenen  
Gefühlen. Sie hat einen festen Grund, der außerhalb von uns liegt.

In diese Lebenswirklichkeit hinein spricht der Hebräerbrief: „Die Hoff-
nung haben wir als einen sicheren und festen Anker unserer Seele.“ 
(Hebräer 6,19)

Diese Hoffnung ist keine vage Wunschvorstellung. Sie ist eine verläss-
liche Gewissheit – gegründet in Gott selbst und festgemacht in Jesus 
Christus.

Zunächst ist sie Hoffnung auf Gottes Verheißungen. Gott ist treu. Was 
er zusagt, gilt – auch dann, wenn unsere Erfahrungen dem scheinbar 
widersprechen. Seine Zusagen tragen über das Sichtbare hinaus und 
geben Halt, wo wir selbst keinen festen Boden mehr spüren.
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Andacht
Zugleich ist diese Hoffnung eine Hoffnung auf Gemeinschaft mit Gott. 
Durch Jesus Christus ist der Zugang zu Gott eröffnet. Wir müssen uns  
seine Nähe nicht verdienen. Hoffnung bedeutet hier nicht nur Zukunft,  
sondern auch Gegenwart: Wir dürfen schon jetzt in Beziehung mit Gott 
leben.

Und schließlich weist diese Hoffnung über unser jetziges Leben hinaus. 
Sie richtet sich auf das ewige Heil – auf die vollkommene Gemeinschaft 
mit Gott. Unser Leben läuft nicht ins Leere, sondern auf ein Ziel zu, das 
Bestand hat.

Der Hebräerbrief fasst all das in ein starkes Bild: den Anker. Ein Anker ist 
meist unsichtbar, verborgen unter der Wasseroberfläche. Und doch ent-
scheidet er darüber, ob ein Schiff im Sturm bestehen kann oder abtreibt.

So ist es auch mit der Hoffnung. Sie ist nicht immer spürbar. Manchmal 
liegt sie tief verborgen. Aber gerade dann, wenn die Wellen hochgehen  
– wenn Unsicherheit, Angst oder Zweifel uns bewegen – hält sie uns fest.

Diese Hoffnung hängt nicht von der Stärke unseres Glaubens ab. Sie 
hängt an Christus. Er ist der Grund, der trägt. Er ist da. Er lässt uns nicht 
los. Der Anker unserer Seele liegt also nicht in uns selbst, sondern in ihm. 
Darin liegt die eigentliche Kraft dieser Hoffnung: Wir müssen uns nicht 
selbst festhalten – wir dürfen gehalten sein.

Vielleicht ist dies ein guter Moment, sich zu fragen: Was gibt meiner Seele 
Halt? Wo ist mein Anker?

Der Bibelvers lädt dazu ein, die eigene Hoffnung neu auszurichten – auf 
Christus, den tragenden Grund unseres Lebens, einen sicheren und  
festen Anker unserer Seele.

Pfr. Eun Pyo Lee
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Vorstellung Pfr. Eun Pyo Lee

Ich freue mich sehr, mich Ihnen vorstellen zu 
dürfen. Mein Name ist Eun Pyo Lee. Ich bin 
verheiratet und habe zwei erwachsene Söhne. 
Seit April bin ich als Pfarrer in den pfarramtlich 
verbundenen Gemeinden Friedewald und 
Herdorf-Struthütten tätig. 
Es ist mir eine große Freude, hier mitwirken zu 
dürfen, und ich bin dankbar, Teil dieser Gemein-
schaft zu sein.

Geboren und aufgewachsen bin ich in Südkorea. Während meiner 
Gymnasialzeit träumte ich zunächst davon, Physiker zu werden. 
Doch eine prägende Begegnung veränderte meinen Lebensweg: 
Die Autobiografie von Dr. Sherwood Hall, der vor 98 Jahren als Arzt 
und Missionar nach Korea kam und sein Leben in den Dienst der 
Menschen stellte, hat mich tief beeindruckt. Sie führte schließlich zu 
meiner Entscheidung, Theologie zu studieren.

Mein Theologiestudium absolvierte ich in Seoul. Nach dreieinhalb 
Jahren im Vikariat wurde ich 1998 ordiniert und war anschließend fünf 
Jahre als Pastor in Südkorea tätig.

Im Jahr 2003 zog ich nach Deutschland – ursprünglich mit dem Ziel zu 
promovieren. Während meiner Zeit in Bielefeld machte mich ein Freund 
auf eine Stelle als Pastor der koreanischen Gemeinde in Bremen auf-
merksam. Ich folgte seinem Rat und war dort von 2007 bis 2018 tätig. 
Anschließend arbeitete ich bis 2021 als Pfarrer in der Evangelischen 
Koreanischen Kirchengemeinde in Düsseldorf, die seit ihrer Gründung 
eng mit der rheinischen Landeskirche verbunden ist.
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Vorstellung Pfr. Eun Pyo Lee
Die pastorale Arbeit war für mich stets eine große Freude und Ehre. 
Besonders bereichernd war es, Menschen auf ihrem Lebensweg be-
gleiten zu dürfen. Dennoch verspürte ich den Wunsch, innezuhalten 
und meinen bisherigen Weg zu reflektieren. Daher beendete ich Ende 
2021 meinen Dienst in Düsseldorf.

Nach einer Zeit der Besinnung und des Innehaltens wurde ich in die 
Evangelische Kirche im Rheinland aufgenommen und begann einen 
zweijährigen Dienst. So kam ich im Mai 2023 als Pastor in Probezeit 
nach Hochfeld in Duisburg. Neben meiner Tätigkeit dort war ich auch  
in der Rheingemeinde im pastoralen Dienst eingesetzt.

Nun bin ich hier bei Ihnen in Friedewald angekommen und fühle mich 
sehr wohl. Die wunderschöne, hügelige Landschaft schenkt mir ein 
Stück Heimatgefühl. 

Ich freue mich darauf, Ihnen zu begegnen – im Gottesdienst, in 
persönlichen Gesprächen oder bei den vielfältigen Anlässen unseres 
Gemeindelebens.

Gemeinsam mit Ihnen möchte ich in der mir geschenkten Zeit daran 
arbeiten, die Liebe Gottes in unserer Gemeinde zu vertiefen und 
unseren Glaubensweg weiterzugehen. Ich freue mich sehr auf die 
Begegnungen mit Ihnen – in Jesus Christus, der als Mensch zu uns 
gekommen ist.

						      Pfr. Eun Pyo Lee
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Aktuelles

Feuer&Flamme-	 	
      Gottesdienste 2026 um 10.30 Uhr:

 
	 14.06. Beginn 9.00 Uhr
	              Frühstücksgottesdienst

 anschließend Kirchenkaffee

Gemeindefest 2026
Am Sonntag, 09. August feiern wir im 
Anschluss an den Feuer&Flamme-         
Gottesdienst unser Gemeindefest in und 
an der Martin-Luther-Kirche. 

Ganz herzliche Einladung!

Trauer um Helmut Schütz
Wir trauern um unseren ehemaligen Presbyter Helmut Schütz aus 
Weitefeld. Jesus Christus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt“. Mit 
dem Verstorbenen vertrauen wir auf die Auferstehung Jesu Christi 
von den Toten und das ewige Leben. 

Unser Männertreff der beiden Kirchengemeinden Friedewald und  
Herdorf-Struthütten

29.06.	 19:00 Uhr	 Martin-Luther-Kirche Weitefeld	 WM-Abend mit Kickerturnier

27.07.	 19:00 Uhr 	 Ev. Gemeindehaus Herdorf		  Steelen-Wanderung und  
							       Stolpersteine

31.08.	 19:00 Uhr	 Martin-Luther-Kirche Weitefeld

28.09.	 19.00 Uhr	 Greifenstein			   Glockenmuseum

09.08.
11.10.
13.12. 
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Kollekten Juni bis August 2026

Juni 2026
07.06. Schuldnerberatung
14.06. Gesamtkirchliche Aufgaben der Evangelischen Kirche

in Deutschland
21.06. Kinderhospiz Balthasar
28.06. Für die Weltmission – Afrika und Asien: Kinder schützen und för-

dern – für Sicherheit, Bildung und eine bessere Zukunft

Juli 2026
05.07. Kirchliche Werke und Verbände der Jugendarbeit
12.07. Diakonische Aufgaben der Evangelischen Kirche 

in Deutschland
19.07. Notfallseelsorge im Ehrenamt
26.07. Tagestreff Kronenburg Daaden

August 2026
02.08. Für die Weltmission – Afrika und Asien: Das Recht auf

Gesundheit – Medizinische Versorgung sichern
09.08. Dialog- und Friedensarbeit in Israel, Palästina und

Deutschland
16.08. Bibelverbreitung in der Welt - Äthiopien: Christlichen  

Glauben unter Jugendlichen stärken
23.08. Hilfen zur Erhaltung von Kirchengebäuden:

Union Evangelischer Kirchen / Stiftung KiBa
30.08. Diakonische Einrichtungen:

Königsberger Diakonissenmutterhaus, Wetzlar

Nach unseren Gottesdiensten bitten wir am Ausgang der Kirchen um Ihre Ga-
ben, die zu den folgenden Zwecken bestimmt sind:
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Gottesdienste Juni 2026
Sonntag 
im Monat

Datum Nisterberg Friedewald Weitefeld

1. So.
1. So. n.
Trinitatis 

07.06. 9.00 Uhr

2. So.
2. So. n.
Trinitatis 

14.06. Wir bitten um
Anmeldung
im Gemeinde-
büro!

02743-933855
friedewald@ekir.de

9.00 Uhr
Feuer&Flamme
Frühstücksgottes-
dienst

3. So.
3. So. n.
Trinitatis 

21.06. Sa. 20.06.
18.00 Uhr

4. So.
4. So. n.
Trinitatis 

28.06. 10.30 Uhr
mit Abendmahl

Gottesdienste zuhause hören:
Möchten Sie die Gottesdienste unserer  
Kirchengemeinde zuhause mit unserem leicht zu 
bedienenden „Musikwürfel“ hören?
Wir bringen die Würfel gerne bei Ihnen vorbei!

Wer Interesse hat, meldet sich bei Ulrich Hees: 
Tel. 02743 2874
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Spielabende
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Gemeindefreizeit

Gemeindefreizeit 2026 
der Ev. Kirchengemeinden Herdorf-
Struthütten und Friedewald  
im Haus Wiesengrund in Nümbrecht-
Überdorf  
18.-20.09.2026 

 
Auch in diesem Jahr geht es wieder auf eine gemeinsame Gemeindefreizeit, und zwar 
nach Nümbrecht-Überdorf!  
Nümbrecht ist ein schönes Städtchen mit vielen Möglichkeiten am Samstagnachmittag 
einen kleinen Ausflug zu unternehmen. Und ein Schloss gibt es natürlich auch! 
Das inhaltliche Programm gestalten wieder Uli Hees und Michael Utsch.  
Wir freuen uns auf eine gute, gemeinsame Zeit, mit einem Austausch über Gott und 
die Welt und dem Feiern eines gemeinsamen Gottesdienstes am Sonntag.  
Lasst uns also wieder Gemeinschaft erleben mit Spiel, Spaß, kreativen Einheiten, 
Lobpreis und Gottesdienst. Also, komm mit und sei dabei – bei der Gemeindefreizeit 
2026! Wir freuen uns! 

Für Jung und Alt, Familien, Paare und Alleinstehende 

 

Infos zur Unterbringung und Kosten 
Alle Preise sind inklusive Vollpension, Handtücher/Bettwäsche und kostenlosem Mineralwasser.  

Kosten für den Ausflug am Samstagnachmittag sind bitte selbst zu tragen! 
Die An- und Abreise erfolgt selbst. Fahrgemeinschaften können gerne gebildet werden. 

Liebe Familien, sprecht uns bitte vor der Buchung an, danke. 

 

  

 

 

Anmeldeverfahren und Infos 
Die erste Anmeldephase läuft bis zum 10.06. 2026!  

Da Anfang Juni unsere Stornofrist abläuft, benötigen wir die Anmeldungen bitte so früh wie möglich. 
Danach sind zwar weitere Anmeldungen möglich, aber wir können dann keine Plätze mehr garantieren. 

Falls das Haus frei gewordene Kontingente wieder vermietet, kann leider keine Teilnahme mehr erfolgen! 
Also bitte frühzeitig anmelden. Vielen Dank!      Wie melde ich mich an?  

Bitte eine verbindliche Mail mit folgenden Angaben an das Gemeindebüro in Herdorf  
schreiben (herdorf-struthuetten@ekir.de):  Gemeinde, Name, Anschrift, Mobilnummer, Mailadresse, Alter 
aller Mitfahrenden.  Sie erhalten dann zeitnah eine Buchungsbestätigung, mit der Bitte zur Zahlung einer 

Anzahlung in Höhe von 50 % Ihrer Teilnahmekosten.  Vielen Dank! 
 

Bei Fragen zur Freizeit und zur Anmeldung bitte kontakten: Michael Utsch, Gemeindediakon,  
Handy: 0171-3077120 oder Mail: michael.utsch@ekir.de 

 

Kategorie Preis pro Person  
DZ – Erwachsene 141 Euro Paar im DZ: 282 Euro 
EZ - Erwachsene 152 Euro   

Kinder bis 3 Jahren 0 Euro  
Kinder 4 – 12 Jahre 82 Euro  (im Familienzimmer) 
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140 Jahre Ev. Kirchengem. Herdorf-Struthütten
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Taizé-Andachten
Im Februar feierten wir einen Taizé-Gemeindegottesdienst im Rahmen 
von Feuer&Flamme:

Die nächsten Termine sind am 18.06. in der Reformationskirche 
Friedewald und am 16.07.2026 in der Ev. Kirche Herdorf.

Herzliche Einladung!
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Kleidersammlung für Bethel

Kleidersammlung für Bethel

    Was kann in den Kleidersack? 
Gut erhaltene Oberbekleidung und Schuhe (bitte paarweise bündeln), 
Handtaschen, Federbetten und Federkissen – jeweils gut (am besten  
in Säcken) verpackt 

  Nicht in den Kleidersack gehören: 
Lumpen, nasse, verschmutzte oder beschädigte Kleidung, Unterwäsche, 
Gardinen, Haus- und Tischwäsche, Textilreste, Stepp- und Fleecedecken, 
abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und 
Elektrogeräte

  Briefmarken für die Briefmarkenstelle Bethel nehmen wir gerne,  
können sie aber leider nicht mitnehmen. Rückfragen hierzu unter  
Telefon: 0521 144-3597 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung 
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Brockensammlung Bethel 
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Tel. 0521 144-3779

Der Umwelt zuliebe –  

eigene Plastiktüten  

verwenden! 

Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1Handzettel_Kleidersack_Brosa_neu_RZ_02.indd   1 12.08.25   10:1012.08.25   10:10

durch die Ev. Kirchengemeinde

Friedewald
 

am Samstag, den 20. Juni 2026
_________________________________________________________
 
Abgabestellen:
 

Reformationskirche
Schloßstraße 7, 57520 Friedewald
 

Kapelle
Kirchweg 3, 56472 Nisterberg
 

Martin-Luther-Kirche
Martin-Luther-Straße 3, 57586 Weitefeld
 

jeweils von 8.00 - 18.00 Uhr
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Gottesdienste Juli 2026
Sonntag 
im Monat

Datum Nisterberg Friedewald Weitefeld

1. So.
5. So. n.
Trinitatis

05.07. 9.00 Uhr

2. So. 
6. So. n.
Trinitatis

12.07. 10.30 Uhr
mit Abendmahl

3. So. 
7. So. n.
Trinitatis

19.07. Sa. 18.07.
18.00 Uhr
mit Abendmahl

4. So. 
8. So. n.
Trinitatis

26.07. 10.30 Uhr
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Biker-Gottesdienst
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Suchbild
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Sonntag im 
Monat

Datum Nisterberg Friedewald Weitefeld

1. So.
9. So. n.
Trinitatis

02.08. 9.00 Uhr

2. So.
10. So. n.
Trinitatis

09.08.

10.30 Uhr
Feuer&Flamme-
Gottesdienst
anschließend
Gemeindefest

3. So.
11. So. n.
Trinitatis

16.08. Sa. 15.08. 
18.00 Uhr

4. So.
12. So. n.
Trinitatis

23.08. 10.30 Uhr
mit Abendmahl

5. So.
13. So. n.
Trinitatis

30.08. 10.30 Uhr
mit Abendmahl

Gottesdienste August 2026
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Diamantene Konfirmation

Liebe ehemalige Konfirmandinnen und 
Konfirmanden des Jahrganges 1966 
der Ev. Kirchengemeinden Daaden und Friedewald! 

Wir möchten mit Ihnen zusammen das Fest der
Diamantkonfirmation feiern am 

Aus Datenschutzgründen ist es leider nicht mehr möglich, alle infrage 
kommenden Personen anzuschreiben. Deshalb möchten wir Sie bitten, 
sich im Gemeindebüro der Ev. Kirchengemeinde Friedewald, Telefon 
02743/933855 oder Mail: friedewald@ekir.de zu melden, wenn Sie 
am Gottesdienst teilnehmen möchten. Gleichzeitig bitten wir die  
Gemeindemitglieder, diese Informationen auch an ehemalige  
Konfirmandinnen und Konfirmanden weiterzugeben.

9.00 Uhr	 Die Diamantenen Konfirmandinnen und Konfirmanden 	
		  versammeln sich im Ev. Gemeindehaus der KG Daaden 
		  in der Hachenburger Straße 1

9.30 Uhr	 Festgottesdienst in der Ev. Kirche Daaden

12.00 Uhr	 Gemeinsames Mittagessen 
 		  in der Bürgerhalle Friedewald (Graf-Gottfried-Straße)
			 
Für das Mittagessen entstehen Ihnen keine Kosten. Die Einladung gilt 
auch den Partnern der Diamantenen Konfirmanden oder einer anderen 
Begleitperson. 

Wir bitten Sie, sich bis zum 21.08.2026 anzumelden. 

Sonntag, 6. September 2026  
um 9.30 Uhr in der Ev. Kirche Daaden.
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Strick- und Häkeltreff	
Strick- und Häkeltreff – 
kreativ, gemütlich und für alle Generationen

Seit kurzem gibt es in unserer Kirchengemeinde einen monatlichen 
Strick- und Häkeltreff. Nach den ersten beiden Treffen können wir 
schon sagen: Es lohnt sich, vorbeizuschauen! Zwischen 8 und 15  
Teilnehmende jeden Alters sind bisher zusammengekommen, um  
gemeinsam kreativ zu sein, sich auszutauschen und einfach eine  
gute Zeit zu verbringen.

Dabei ist die Vielfalt beeindruckend: Von kleinen Glückswürmchen 
und niedlichen Schnecken über Anti-Stress-Bälle bis hin zu Socken, 
Handyhülle, Schals und sogar Pullundern. Hier entstehen die unter-
schiedlichsten Werke. Jede und jeder arbeitet an dem, worauf er oder 
sie gerade Lust hat. Es gibt keine Vorgaben, nur die Freude am Hand-
arbeiten steht im Mittelpunkt. 
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Strick- und Häkeltreff	

Besonders schön ist die offene und entspannte Atmosphäre: Anfänge-
rinnen und Anfänger sind genauso willkommen wie erfahrene Strick- 
und Häkelprofis. Ideen dürfen jederzeit eingebracht werden.

Auch in Zukunft haben wir noch einiges vor: Im Laufe des Jahres ist ein 
kleiner gemeinsamer Ausflug in einen nahegelegenen Handarbeitsla-
den geplant. Eine schöne Gelegenheit, sich inspirieren zu lassen und 
vielleicht das nächste Projekt zu entdecken. 

Wer also Lust hat, in netter Runde kreativ zu werden, ist herzlich einge-
laden, egal ob jung oder alt. Die künftigen Termine finden Sie auf dem 
dazugehörigen Plakat. 

Wir freuen uns auf viele weitere gemütliche Treffen!
											         
								        Julian Humpl



2222

Strick- und Häkeltreff	
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Dankbar – Musical der Soul-Teens

Dankbar
Mit zwei eindrucksvollen Aufführungen des AdoniaMusicals „Dankbar“ 
begeisterten die Soul Teens in der Martin-Luther Kirche Weitefeld sowie in 
der Christlichen Gemeinde Herdorf. 

Die Soul Teens, Chor der Kirchengemeinde Friedewald unter der Leitung von 
Elke Schneider, brachten die biblische Geschichte der zehn Aussätzigen auf 
die Bühne. Das Musical erzählt von Menschen, deren Leben durch Krankheit 
völlig verändert ist, sie müssen die Familie und Freunde zurücklassen und die 
anderen Kranken werden zu ihren Freunden. Als das unglaubliche geschieht 
und Heilung eintritt, zeigt sich, dass wahre Dankbarkeit keine Selbstverständ-
lichkeit ist - nur einer kehrt zurück um Danke zu sagen. Echte Dankbarkeit ist 
nicht selbstverständlich. 

Mit ausdrucksvollem Gesang und berührendem Schauspiel überzeugten die 
Jugendlichen das Publikum und wurden mit langanhaltendem Applaus be-
lohnt. 

Zum Abschluss erhielten die Besucher selbstgebastelte Giveaways in Form 
von Karten mit der Aufschrift „Ich bin dankbar für…“, die zum persönlichen 
Nachdenken anregen sollten.

Wenn Du zwischen 12 und 18 Jahre alt bist und gerne singst, schau doch ein-
fach donnerstags von 18.15 bis 19.15 Uhr bei uns in der Martin-Luther-Kirche 
zu den Proben vorbei. Wir freuen uns sehr!

							     

								        Elke Schneider
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Dankbar – Musical der Soul-Teens
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Dankbar – Musical der Soul-Teens
Soul-Teens spenden!

Die Soul-Teens mit dem symbolischen Spendenscheck für die Kinderklinik in 
Siegen.

Danke für Eure tolle Aktion!
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Natur- und Erlebnistage

In den Osterferien, vom 30.03. bis 02.04.2026, fanden wieder unsere Natur- 
und Erlebnistage statt. Sie waren auch in diesem Jahr ein voller Erfolg! Kinder 
im Alter von 8 bis 12 Jahren erlebten vier abwechslungsreiche Tage, die 
garantiert keine Langeweile aufkommen ließen.

Ein besonderes Highlight waren die beiden Tage mit Kreativwerkstätten im 
Gemeindehaus in Elkenroth. Hier wurde gehäkelt, mit Holz gearbeitet, deko-
riert, geklebt und gestaltet. Ob Serviettentechnik oder Papierarbeiten - überall 
entstanden mit viel Fantasie und Begeisterung tolle und ganz individuelle 
Kunstwerke, auf die alle stolz sein konnten. 

Auch außerhalb der kreativen Angebote gab es viel zu entdecken: Bei der 
Alpaka-Tour in Lautzenbrücken konnten die Kinder die Tiere hautnah erleben 
und die Natur genießen. Das war ein Erlebnis, das sicher vielen noch lange in 
Erinnerung bleibt.

Natur- und Erlebnistage 2026 – 
vier Tage voller Spaß und Kreativität
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Natur- und Erlebnistage
Für einen gemütlichen Ausgleich sorgte der Kino-Nachmittag mit den Filmen 
„Peter Hase“ und „Hopp“, bei denen gemeinsam gelacht und entspannt 
wurde. 

Alle Angebote wurden mit großer Freude angenommen und die gute 
Stimmung war an allen Tagen spürbar. Es wurde gelacht, ausprobiert und 
gemeinsam eine richtig schöne Zeit verbracht.

Eines ist jetzt schon sicher: die Natur- und Erlebnistage werden auch in den 
Osterferien 2027 wieder stattfinden. Wir freuen uns schon jetzt darauf!

							       Julian Humpl
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Soviel du brauchst

Wissen Sie, was Sie zum Leben brauchen?

Seit Februar lädt unsere neue Andachtsreihe „Soviel du brauchst“ dazu ein, 
genau dieser Frage nachzugehen. Grundlage ist das gleichnamige Buch von 
Susanne Niemeyer, das sieben zentrale Themen des Lebens in den Blick 
nimmt: Freiheit, Heimat, Freundschaft, Liebe, Arbeit, Gerechtigkeit und Ver-
trauen.

In den monatlichen Andachten, die in der Kapelle in Nisterberg stattfinden, 
werden diese Themen aufgegriffen und mit unserem christlichen Glauben in 
Verbindung gebracht. Dabei entsteht eine besondere Mischung aus Impulsen, 
Musik, Gesprächen und kreativen Angeboten, die zum Mitdenken, Mitfühlen 
und Mitmachen einlädt. 

„Soviel du brauchst“- 
eine Andachtsreihe, die zum Nachdenken einlädt
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Soviel du brauchst
Neben unserem Glauben steht noch etwas ganz wichtiges im Mittelpunkt: 
Gemeinschaft. Gemeinsam ins Gespräch kommen, unterschiedliche 
Perspektiven hören und den eigenen Gedanken Raum geben. All das macht 
diese Andachtsreihe zu etwas Besonderem. 
Das schöne dabei: Jede Andacht steht für sich. Es ist jederzeit möglich, dazu-
zukommen, ohne etwas verpasst zu haben. Eingeladen sind alle Altersgrup-
pen. 

Vielleicht ist genau jetzt der richtige Moment, sich die Frage zu stellen: Was 
brauche ich eigentlich zum Leben? Kommen Sie gerne vorbei und wir gehen 
dieser Frage gemeinsam auf den Grund. 

Julian Humpl 
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Gruppen und Kreise
Gruppen	und	Kreise

Tag Veranstaltung Zeit Ansprechpartner/in Telefon

FRIEDEWALD
MO Frauenstunde 15.00	Uhr A. Waldow 02743 1412

ungerade	Woche
DI Abendkreis	der	Frauen 19.00	Uhr A. Waldow 02743 1412

gerade Woche

WEITEFELD
DI Jugendtreff	JuZ 18.00-20.00	Uhr J. Humpl 0151 40348975
DI Kirchenchor 19.30	Uhr E. Schneider 0175 9184906
MI Frauenhilfe 15.00	Uhr C. Grau 02743 6738

gerade Woche
DO SoulTEENS	ab 10 Jahre 18.15-19.15	Uhr	 E. Schneider 0175 9184906
FR Konfirmandenunterricht 15.00-17.00	Uhr M. Utsch 0171 3077120

zweiwöchentlich
FR SoulKIDS	bis 10 Jahre 16.00-17.00	Uhr E. Schneider 0175 9184906
SO Kindergottesdienst 10.00	Uhr S. Schütz 02743 931877

3.	So.	im	Monat

NISTERBERG
FR Gemischte	Jungschar 17.30	Uhr F. Kempf 02661 9175400

C. Schremb 0151 43115329
SO Kindergottesdienst 10.30	Uhr E. Kempf 02661 7910

GESAMTGEMEINDLICH
Besuchsdienstkreis nach	Abkündigung
Feuer&Flamme-Team nach	Abkündigung
Männertreff 19.00	Uhr	monatl. U. Hees 02743 2874

letzter	Montag M. Utsch 0171 3077120
Ort	n.	Abkündig.

Mitarbeiterkreis nach	Abkündigung J. Humpl 0151 40348975
M. Utsch 0171 3077120
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Wichtige Rufnummern

Pfarramt:  
Pfarrer Eun Pyo Lee  Tel. 02743 / 933854 
     E-Mail: eunpyo.lee@ekir.de 
 
Gemeindereferent:  Tel. 0171 3077120 
Diakon Michael Utsch  E-Mail: michael.utsch@ekir.de 
      
Jugendleiter:   Tel. 0151 40348975 
Julian Humpl   E-Mail: julian.humpl@ekir.de 
      
Gemeindebüro:   Tel.: 02743 / 933855 
Manuela Hüsch   Fax: 02743 / 933856 
Di./Do./Fr.  8.30 bis 12.00 Uhr E-Mail: f riedewald@ekir.de 

           
Küsterdienst: 
Friedewald Ute Braun  Tel.: 02743 / 930799 
Nisterberg  Gudrun Uhr  Tel.: 02661 / 64953 
Weitefeld Susanne Schütz Tel.: 02743 / 931877 
 
Gemeinde-App:   meinegemeinde.digital 

Code: friedewald.meinegemeinde.digital 
 
Homepage:           www.ev-kirchengemeinde-f riedewald.de 
 
Kirchliche	Sozialstation: 
Daaden – Herdorf e.V.    Tel.: 02744 / 930310 
Beratungs- und Koordinierungsstelle Tel.: 02744 / 930312 
Telefonseelsorge: 
Evangelisch     Tel.: 0800 / 1110111 
Kinder- und Jugendtelefon  Tel.: 0800 / 1110333 
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